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K r e i s ä m t l i e l ) e V e r l a n lba r u n g.

I n Folge e n ^ ^ ^ . , ^ . . , . . ^ ^ . ^ ^ . ^ ^ s^)

nächst eint. ettnde ^te M i l i t ä r - Q n . . t . l . ^ >^t ^ ^ o N e He ^ ^ ' Z ' ^ ' ! ^
N.ed. Och. letzen Korn, und 50 . N:cd. Oest ^ e t z i . ^ ! ^ . ^ ^ ^ ^ ^ d c ^ ü
,n der m dcm^rdanse im 2ten Stocke besindlicke./kre^.imll<chcn N^! ^ nn ° ' i i'^r
v!je.ltliche« ^ersts^ze'-nng an beniesen hn,dan^jeben wcrcc.., der es aus nck innmr w',
tem a.^emgc. Beerst 7,« Metzen Waitzen, und ^ . 5 ' ^e^e . Ko. . " ' ^ d ^ 7 ^ Me'
tz'>n ^l.tm-»iz la^. i?.s bts l ^ . Mal) d. I . , dan« 75^ M ^ > Wntzcu, u>,d . .50 M-^ , l
Korn bis .«, Iu' .y d. Z . , m,d endlich de>, Nest mu 75" 'ttsze-, Wl.>>ea üli? ,/6<> Me5l l
Kor» läügstenZ " ö Ende I l l iw d. I . in durchaus guter, rcl.,e:- u-.o qx»^„dcr G^r-'n.,' u>ch
zwar den Med- O ' . M^^-> Waiden lin Gewichte von w e ^ l t ' , 5 8^ V»> rnd ?ei! ^ ?l>
Oe. Mehrn Korn, «m Gew chte o«n wenigstens 76 Pfd. um >i? wo!lsellst?n Pl? se in das
k k Idi-laner- ^ajaz'n n.lch Obellaibach sranco einznlieseln, l,nl> .uir Slcker,^i >n., sei.
uer KonrraklS ^erdindlichrell eme annehmbare fidcijusorlschc ^^l.'siy.i ^»n )o.>>,' fl. „ ^
M , hier ,m üanve zn le>sten, und d<>5 difßfslli.i? Sicheche'tö-^nstrllMcltt bey d^e,», '^ve s^
onne bis z^r ko!N!'aln„a5^ vollendeter ^escrunq ' zu hinterlegn.

^ammtl'che ^ontl'<nl^lu^qc werden demnach g^iemcnd ein^ladei, zi dieser ^e r i ? ' -
gerung,, an dem, o^eltg?!'cl)ttn T , ^ und Sninde, in der hlcrämtlichcil K^nleu ;!l erscheinet
und allda ihre Ofteite ,uim Protokoll? ;u gehen. ^ci>l<.„,

Uebrigens lö'üicn d:e d'eßsäil'gen näheren Versseigerungs. Pedingnisse in der Zwischen-
zeit tägl.ch ,n d?n ge'vükm.chen Amtsstünden bey diesem Kreisamte eingesehen werden '

H. k- Ärelsamt ^albach am 2^. März 18^6.

K u n d m a c h u n g . s2)
Es w rd hiermit zur al!q?meincn Kennt.üß liebrachr, daß mit 3er öffentl'chen Ve'-ssei«

gerunq der ;nm' Verkaufe für den Laibacher Kreis bemmmten aufgelüßte,, M-l i«
tckr-Futn'wkselis-Pm-d" a,n ,?sen slpril l. ) . an dem tn der Ni!>e des kiestq?,, k k ' ^ ° r -
^ f l rq^ .M. iga^ ' . ^ge , , d-e nach llutertburn führende Allee sich h n.rlichen Platze der An?Hi,a
gemackt, u.,d dann- anch an den folgenden Taaen tn de,i qewühüllchen Stunden vün 8 b>H
.2 Uhr Vornnt7>.qs, nnd von 3 b<s 6 M r Nachmittags werde fvrtaesuhren werden.

k- «reieamt Laiback aly 27 H<5rz »3,6.

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
V e r l a u t b a r u n g s,v

Alle bi-Migen, welche anf dr» Verlaß der am 22. Februar 1316 ,u Stein ,., -brem
ledigen Stande vMtorbenen Eacllia Vidltz, vu l ^a i i te i ' genannt Kowskaz»!,,, ^,ik »i'clch
immer für einem RechtSgrunde einen Anspruch machen zu tönn?« glauben, l>abe» dieseit«!,
«>ky der zn diesem Ende auf den 8. künftigen Monalhs May »8'6um >„ Ut,r '"'ormltlajs
»estlmmtt» tagsatzung vor die<em Gerichte sogewlß anzubriligen, und soh-n gellend zu machen,



als sünst dieser Verlaß geböri.) abg?handesf, und dem mit Tcs t^cn t dd^o. 2ä. May 18,5
Exhibit. Nr» . >ol instltuirten lind sich aübc^eils erklättcn E^b-'n Herrn Augustin Viditz, k. k.
Einnehmer auf der S t . Peterslinie zu Laiback, einqcanlwol ttt werten Wrd.

Bezirksgericht Minkendorf am 23. März >3l6.

Pot«schcn - Erzcuqllügs« Licilatioi?. s«)
3lm »7. Apr i l ,816. V o r m i t t a g 9 Uhi' w.rd lN der Amtskanzler, der Staatsberr-

schaft Rupertshof l̂ ie Nesüginß zur Potalchen - Erzeugung, aüs den überständig?!, Bu^en
undZerreich?'/in den der Gorianz, Pcschzhcrrs
nig und Padesch, mittels ösfe>nl!cher He'üe gerung anden Weistbiechenden überlassen.

Verw.1 tungsamt Nilvensbof am 8. März 8>6,

E d i c t. (')
Von dem Bezirksgerichte Kommenda Laib^H wird allen jenen, die auf den Verlaß d?r

«m i l M März >s'6 zu Slephanstwrf H . Z. 2s. verstorbenen Helena Meditsck, aus w.is
immer für einem Rechtsa/unde Ansprüche zil machen vermcilien, gedeliser, d.iß sie solch? bcy
der z,l diesem E"de auf den 25. Apr i l . l . I . Nachmittags mu Z Uhr in di^er Gerich.ökan,-
lcy augiord.eten Tagsa:zl!,ig so gewiß anmelden, und rechisqeltend darlhun sollen, als im Wld»

rigen dieser Verlaß obne wetterv abgehandelt, und den erklärten Erben eingeantworlet wer,
den w rd Bezirksgericht Kommenda Lalbach den 2 l . M i r z ' 8 ' 6 .

3erm,ilS Erstreckung (»
Der zur Anmeldung der Gläubiger zum Nachlasse des am 23. Dezember >8>H verstor-

benen Anton W i r k , gewesenen Beiltzers einer zur Helrsckasl Kreutz, und eii,er andern zl.r
Pfarrgül t Jauchen dienstbaren, in Gajuesche gelegenen Ganzhnbe, mittelst Edict »om »tcn
März l . I , auf den 9. Apr i l l . I . festgesetzte Termin , wird bis 30. Apr i l l. I . mit vori-

Verpachtung der Vefugniß zur Buchensckwamm-Sammlung. ( » )
Diese wird am i s . Apr i l I « i 6 Vornultags um y Uhr , in der Amtskanzley de r^ taa ts -

herrschaft Ruptrlshof rücksichtlich der zur genannten Staatsherrschaft gehörigen Waldungen,
aus 6 nacheinander folgende Ia^ re mittels öffentlicher Versteigerung an den Meistoiethendeu
vor sich gehen. Verwaltungsamt Rupertshos am 2Z März »8l6

Garben - Zehende und Wiesen zu verpackten. (,)
Nachdem die am 'ten und 2ten dieses, in den zeitlichen Packt feilgebothl'nen, der Staats-

herrsckast Minkcndorf eigenthümlich zugehörigen Garbenzehende m den Gemeinden Podpetsch,
Duplenak, S t . kai 'c ian, Lucovltz, Dollinack, S t . Veit und Sateska, dann die Dominica!.
Wiese Lambergerza unverpacktes geblieben sind, so werden diele eben genannten Entitälen in
Folge der eben herabgelangten k. k. Staatsgüter-Adm.nistrations-Verordnung vom >H. dieses
zur Zahl ^ 7 neuerdings, und zwar d e Garbenzehende auf den 17. Apr i l d. I von 9 bis
12 Uhr vormi t tags , uud die Wiesen Lambergerza von Z bis 6 m,r, Nachmittags doch nur
in einem dreyjährigen Pacht, seit ».November '«»5 bis dah,n »8'8, in dieser Staatsherr»
schaftlichen Amtsk«n,ley <,u Minkendorf, nach dem Mcistbolhe Hindangegeben werden; wozu
die Pachtlustigen zahlreich zu erscheinen vorgeladen si,id,

Die diessälligen Pachtbedingnisse können zu ge.vöhnllchen Stunden in dieser Amtskanzley
tsglick eingesehen werden.

Verwaltungsamt der Staatsherrschast Minkendorf den 26. März , 316 .



??!)« dem B e ^ r k s a / r ^ t e der Sla.ilsherlscbaft Adelsberg wird bekannt gemackt, lma»
h,.,l,e üdcr E.nschie-ten drr ^.arg^rech Weßek, aus Adelsberg, wider Matthäus und Cb«-
tharina Pa^luutschitich, a îs 5l!elnottor, wegen durch dießgerichtlichen UttheU ddto. 24. ^ l l y
»8>F bcd'Uivieli'll 4>7 fl. 16 ir., ! v i . se>!,:r Mcra l l -Münze , nebst Nebenverbindlichkeiten, m
die öneiullche Feilbikchüng dc'.' t'enen P>iuloussch:schen Eheleuten gehörige«?, im Dorfe Kl?,not«
tok liegenden, der Sta.^sherrsckait A-ieisöerg sl.b Urb. Nro. »94 zinsbaren, und gerichtlich
auf »«FZ fi. 5 " kr geschähen »s4 Hub?, samms An und Zugehör, gcw^llliet. n>^ d^'z^ der
2Z. A p r i l , 24. Mal) und 24. Funy dieses Jahres, jedes Mch l früh? 9 Uhr, t>n Orte Klemol-
tok, mit dem Bcysatze bestimmt, dag, wenn gedachte Realität bey der ersten oder zweyten
Feilbiethungstagsatzung um den Schä^veich ode,- darüber nicht an Mann gebracht würde,
selbe bey der letzten unter denselben werde hmdangegeben werden.

Wozu sämmtliche kauflustige, insbesondere aber die intabulirten Gläubiger, zurZMwen»
dll'ig allfäüigcn Schadens zu erscheinen eingeladen werden.

Bczirksg r i l t der Hiaatsherrs^aft Adelsberg am 23. M^rz ,3^6 .
" "̂  '̂  3 i e h u n g s - N a c h r i c h r ( » ) " "

der großen Lotterie der Herrschaft Czernbwitz.
Der bereits erfolgte bedeutende Absatz von Moosen der Lomne der Herrschaft Czernowitz,

setzt das unterzeichnete Großkandlnngskaus in die angenehn.e ^ia^e hiernnt bekainn »i'̂ lchen
zu .öimcn , daß kein Rücktritt bey derselben mehr S ta t t finder, unc> dag dlc erste Znh.mq un-
fehlbar nach dem publizirten Plane / wenn es nach Eint r i t t gewisser Umstände n.cht früher
gesehen töinue, vor sich gehen wird. — Die Schätzung der Herrschaft Ezernolvitz, >ammt
dem damlt verbundenem Gute Markwaietz nnd dem großen Eisenwerke, belä ttt sich auf
2,6>6,y.?9 fi.W. W. Nach standhaften Ausweisen hat sämmtliches im vor,gen Jahre '32,034 ff.
ertragen Die Hahl der Loofe beträgt !36,7c,o Nebst dem Haupttrener sind noch 6000 zu
ziehende G e w i n n s , urd 6uoa V o r - u n d Nachtreffer im Spiele verbunden. Die zu ziehen»
den Gewn, sie n ^ 0, 6o,<)oQ st ,50,000 fl., 40,000 fl , ^0,000 ft., 20,000 st., drey zu 10,000 fi.,
drey zu 5"oo st und so a.wäns bis 25 fi., im Gesammtbetrag? von 6)4,240 fi. W . W . ;
auch werde» 4^oa G7c>tisloose unter die Gewinnenden vertheilt. Sämmtliche 136,700 Loose
smelen durch alle v er Ziehungen m i t , wodurch jedes Loos dreyßig Naht gewinnen kann.
Ber vreib des Mooses ist 20 ft. W . W- ^ « ^ . , . ,

Thad. Schloßcr, k. k. p rw l l . GroßbänUer.
Bey Fran; Varsh. Zebull und Adam Heinr. Hohn, beyde auf dem alten Mat t te wohn»

hast, ist noch e>n d e n ä ^ l i ^ ü r Vorrath dieser Loose zu haben.

Untel-zeichneser gibr sich die E h r " , allen ( ? . I ' .) ')'adgasten anzuzeigen, daß das schon
sehr lang bekannte ^nd b?l.ebt? Gesu,'dhe^sbad »n T ü f f e r in U n t e r s t e y s r für die m i t
»ten May d 3 , wieder eintretende Bade^e.t auf das Beste eingerichtet lst, wie auch, daß
d,e G^ste mit den beste,, u,'d gesündesten Weinen, und einer besonders guten Kost bedient
seyn werden,, welches in E,'nloß,'ckmiw, so w^ auch die Zimmer zu bezahlen ist

Zugleich wird erinnert, daß sick die ( ? . 1.) B'dgäi^e m,t frank:rten Briefen an de»
unterfertigten Inhaber zu verwe in^ haben Laibach dcn »v Apr i l 13»6.

^ . ^??P. Worlitschek, Inhaber.
Wohnunc, zu verqeden. (') ^

Aufkommenden Georgi d. I . ist in der deutschen Gasse im gewest ^Pomeranzerlschen
Hnlse N r o . » 6 im ersten Srocke vorwärts ein Zimmer und rückwärts ein Zimmer, dann
zu ebener Erde ein Znnmer, eine Küche, ein Weinkeller, nebst einem besondern Behältniß
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i - ^ I n r e , einem Pferdsia3, e'''er H?!>schupfe, nnd einem Magien ;ll vergebe«!. Diese?
O.üarl«?!' ist sowobl n> e-nem Wirlbsb^'se, ulö auch der S^'lllilng w!'g?!i z'l ejnem Abstek!-
quaniere gee^7!?t. Liebhaber belieben sich die „ädere Ansonst >m »ähnlichen H>,nlse erc
lheilen zu lassen.

Geld wird zu entlehnen ^suck-. (»
Jemand wünscht ĝ gen sichere g^e Hypotkek " 6 a oder ».5o>st. Au^b Cur. zu ent-

lehnen, das Nat^re entfährt man bey Hrn Aloy^ H^sfmann aif der H^lta-brü'ke in ^',nl'.,ch.

Executive Vcrstelgerlinq e iner^s^nbe in Burg'tahl. (2)
Von bem Bezirk5ger<chte der Ssaatsherrsch.n's ^act wird ble^nc bcl.niit q?gebc„, daß

«uf Anümqen d-'s Aüton Heiner, wider ^„die Iamn^^, w^icn d l̂rch Urihcll vo.n ^6. Iu ly
l s ' F be/».u!plttel, 415 fl. , / kr. samntt 4^roc. ^i-^esseü, ftir ^ ^eplembcr !8>4. mid
^0 ft. 4« kr. Gerickt?kö!tcli s^mms S »ocrerveln'en l», die el'e?tttiv3 F^lbistl^üi.i der iül Dor- !
se BurLtahl suh H Z. 24 vol-kommeüde,!, dem Gule Burgstahl dienstbaren gerichtlich auf ^
^Z^ st geschätzten ,sZ Hube des Gchnld^ers Andre Iamnig gewilligcl, und hierzu der Tag
auf den 21 . Apr i l , ,8. Man und 22. ^„ny d I . jedes Mahl Vormittags von 9 bis ,2
Uhr im Orte Bu'-qstatzl H. Z 24 mit de.n B^ysatz? bestimmt worden <?y, d,ch lvenn die
ls3,Hube, weder b?y der erjien, noch zweyten L:,ntatlon um den SchäZl!'iq«betra>;, oder
darüber an H,i>n: qedr̂ icht werden sollte, solche bey der d''itt?>i auch un'.cr der Schätzung
hiuoangcgchen werden wird. Bezirksgericht Staatsherrschast Lack am 20. '1Aärz ik'<>.

K u n d m a ch u n g. (2)
Von ber Vosttherrschast Zobelsberq, als von de, Stadt-und ?andrechten da,u deleMe

Bvgtherrschaft, wird h:?mit bttam^t qemackt, daß'a n 4 k. M. Apri l und folgenden Tagen
morgens um c„. Ul„' >i:d ^>ichui'tta>is um 3 Ukr die Verlaßessetten des verstorbnen H-rrn
Pfarrers zu Gl,tle,feld, Franz Forqor, im P^rrhof z i Gnttenfeld, bestehend in Büchern,
Kleidung, W.?s,de, Z>!!!m?r--C'iirichtilnq , erwaS Silber < da»n, Vcek, Maycrrüstung, und
vorräthiges Getreid, ?̂q?n l̂e-ch bne Bc;a')l!!?,q dem INo^Ibietke'ideü verkauft werden; wo-
zu die Kauf!u!?lj^i vor^elade,, werden. Vogtherrschasr Zobclsbe.q den 2.^. M ä r ; l8>6.

Vorrofingsedict der .̂ akob Ignatz Iauthischen Intestaterbcn. (2)
Vom Bezirks^nckic dcs Herzogtums Gottschee, als AbkantzlUligslnstanz des am 25.

Innn v I zu ViMeidorf oli«,e Testament vorstorbenen Herrn Jakob Iquatz I au th , gewe-
senen Verwalters der kochsVirstl. Herrschast Poliand/ wird hiemit zu-n dritten Mabl? be-
kannt gemacht, d,iß alle jene, w lche auf den gedachten Vcrlaß etncn Erbsansprnch haben,
oder zu hab'n vermeinen, sich voin 4. September >8l> an zu rechnen, binnen Jahr und Tag
so gewiß anmelden sollen, alb wtdrigens da» Verlassenschafts-Abhandlungsgeschäst zwischen
den Erscheinenden der Ordnung nach ausgemacht, und jenen a l̂s den sich an,neHcnkcli einge«
antwortet, werden würde, denen es nach dem Gett^e gebühret.

Bezirksgericht Gottschee am 4 März i s ' 6 .

Feilbiethungs - Cdiel. (2)
Vom Bezirksgerichte Haasberg wird h-ermit bekannt, daß über Anlangen 5cs M><tshäus

Matitschitsck, als Matthäus Klabctischen Concursmasse- Verwalters zu Eibenschuß, in die
öffentliche Feildiethung der zur besagten Eridamasse gehörigen, in Eibensctiuß gelegen?,, G<>-
läuther Globouschki, poä?au laun i ^ l ' i n ^ , p^^ 1'6ckit8ckam^ I.28i, und ^ucl ?^u -
l o m n I^Äsi sa k^tkotoum I^afs^3i^, gewilliget worden.

Dem zu Folge sind hierzu zwey Termine, und zwar der erste aus den 2Z.k. M . Apr i l /
und ^er zweyte aus den 34. May d. I . jederzeit in dieser Amlskanzley Morgens von 9 bis



" »2 Nhr mit dem Bcnsatze bestimmt worden, daß, w!"-,n !'!cse N?alif^t?n weder bey der
erste,,/ n ck bey der zweyen Vet-steiql'ünqs » T,'g»'st!z!'!'g um be-i Sckay''l'^rN'ersb »der dar«
l'ber l'n Mann gcl'iackt w^den iol i^n, selche ousbc.^iic:!, uno der wtü ra Verlügung der
Conciüs » Gläubige» überlässt» '.verden.

Dessen die R.wsl'isüZ^ mtt dem verständigt werden, das; die dießsäligen Ka'.ifbcdingi
»Me bey dicttm Ge"?se stündlich >inq?!.?hen werden kön»:5n.

Bezirkögertcht der Herrschaft Hausderg am 2u. Mär ; ,Z l6 .

Garben .'3>k!cl:d-Pacht-Verst?!^,?ru^q, (.Z)
Der zu der srquestrirtea Psan^ü!l Nvüsdurg gedörige Garbe,,. Zekcnd, von den Dör-

fern, Donischale, Hometz (Llein^allenberg) Preserjc, Ktelinncnsburg,'L,'"k, Tersa n, Do«
b?>'.U/Sd.lda,,'Soteska, und S t . Jacob,, dan« Iarschc, Pod^arza, Pisch^la < Hchm^z,'.,
Topoll?> Gorjusche, Dupli>;a ll»d i)lc.dgoritz, wird am S a M ^ q vor dem Palm - S.nn-
tag, düs ist am 6. April l. I srüb von 9 b'Z >2 Uhr in dem Pfarrhofe Mousourg für
das l. I . »8,6 dlirch öst'ensliche Verstetgermig a>is^!.'N>'> '.l,'erdi!i.

Pochtliebhader, insoude^e:t dl? belieffen^n Zchendt'olden, werdet mit dem Bensatze
eingeladen, das? sie ibr g^se l̂,ckeö EManosreckt innerhalb 6 Ta^n l'.ach d?r Versteigerung,
jedoch nicht später, durch Bevol!mäckli.',le machen köi,!:^n, nach Verlauf der gesetzmäßigen Zeit.
frist aber wird der erstandene Zehend dem McM'ksi-.er übergeben werben.

Jene, welche den Garben - Zedend von den Dörfern, Grohr'iannbhlirq, Deppelsdorf, Dra-
gomel, Solcska, S t I ^ o b , Srnschet, Otoob, Podgora, Vtdem, ^Iclsche, Iescha, ^list'
thal , Habbaco lind Ebensseld in Pa4t haben, werden alifgefordei'l, sich mit ihren Pacht-
Conträcttn bey dcr anf den 6. April l . H. adhaltende'i Garden' Ze^end . Versteigerung so
qevisi qcbörig anszuweiseli, als sonst der- mit Conlract nickt ausgewiesene Zehcnd auch in
den vora/n!i!nite!i Mörsern a îf <in Jahr in Pacht h'.ndanqca.chen weitcn wird.

Pi'arrqütt Monsburg im Beznic Krcutz am »5. März lü>6.

F^!lbiethlu^s. Cd^ct. . ^ )
Vom Bezirksgerichte Kreutz, iü! ^aibacher Krclse, wird lmmtt bekannt gemacht: es sey

aus Ansuchen des Jacob Zöbrer, von Kosch'.sch?/ wider den Ncklae, Bundschuh,-^ Schmartza,
nächst kleingallen^el'q, weqeu schuldige,, <.» fi. >u kr. in M . v).. sainmt 3icbe»,verbii,dl:ch.
feiten in die rrecul-ve Feilbiethunc; der dem besagten Niklas Bundschuh gel^rnM tiefer Herr.
schaft wb Nect. Nro. Z.'8 dienstbaren Mahl» und Saag. Mühle, sammt An-und Zubehör
gewilligt worden^

Da man hiezn drey Tcrnnne, nnd zwar für den ersten de,-. 22. N^rr l , fur den ;welUen
den ,8. May , und sür d?., drttlen den ,8. I' iny l. I . jcderzcu Voi nntta^ um y Uhr in
Loeo der Müh!e nur dem Anba^qe bestimmt hat, daß, Falls bey dec ersten, oder ^zweyle.',
Feilbiethnngs . Ta^satzin'a dicse Realttät nicht um den Schäi)«ncis^erth, oder darüber an
Mann gebracht werden sollle, solche bey der dritten Feilb^thmigs - 5>lsatz^nq auch mner
dem Schätzunqslvcrtbe hindanqcgeben werden wird; ;u dieser Verstc'.zerung werden alle
Kauflustige, insbesondere die intabulirten Gläubiger zur Abwendig eineö allfälligen Scha«
dens zu erscheinen, vorgeben.

Die Kaufsbebingnisse rönnen in dieser Bezirkskanzley, in den gewöhnlichen AmkZstuil
den, eingesehen werden. Bezirksgericht Krcutz am 18.

Ve>'steia.eru,'qs-Edict. l^>
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neisnitz wird bekannt qemacht: es jcye auf Ao.

suchen der Varia Anna Schormann', von Reifnih, in die öffentliche Versteigelung der dem
Franz Scheschark, vu l ^a Muchitsch, von Neifnitz,' eigenthümlich zugchöligen der Herrschaft



Reifnitz snb Urb. Fcl. ^2 und Ne?s Nro. ^2 dienstbaren Realitäten, bestehend in einem
auf dem Platze stehenden gemauerten Hause, sammt Wohn - und Wlrthschattögebäuden sub
Cons. Nro. 5» und in einige»! dâ > geftui ig^n Aeck^rn lind H,ius jarcen, welche in Folge Urtheil
vom 23.Februar »8^,. chr i.och sch.iidig?!' 3>3 st-F7tr. und ^ebenverbindfichkeiten un Eleku-
ttonswege gewill-get, und da;ü drey Te^ninc, a!s de,'' erst? >,iuf den >8. Aor i t , dcr zweyte
auf den >8 Man, und der M auf den »9 Iüün d. ^F, l?des:nal,)l Vorniita^s um »u Uhr
in dieser Xmtskaiuley mit dem Beys.M bestünnit werden, daß, Falls obige Realitäten um
den SchälMgöwerch per. »600 st. C. M . weder bcy oe r» . noch 2. Feilbtelhungslagsatzung
an Mann .'<?''̂ icht loerdcn könnten, dieselben bey der Z. Tagsa'zunq anck unttr der Sch^iMg
hindan^egeb?,! werden; wo '̂on alle Kausiust ge an beladen 3a^?n zur bestimmten Stmide in
dieser Ani '>ka-^"n erscheinen, und ibre Anbolhe machen zu wollen, hismit verständiget werden.

Bezirksgericht Reifüitz am y. Mäi.; »316.

E d i c t . (3>
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Radmannvdorf in Oberkrain wird hiemit bekannt

gemacht: es seye von dlcsem Gerichte aus schllftliches Ansüßen des Gregor Suppann Lasar
der 2Z. Zukirchengült geborigen Unterthans zu Doschloritsch, in seiner Exekutionssache,
wider die Agnes verehelichte Pogats^nig, geborne Gollmayer, Herrschaft Steinische zu Lees
behauste Unserthainnn, wegen sct'iUd.gen 1300 fi, D. W. und Nebenverdindlichkeiten nach über
ten ungegrundclen Rekurs der gedachten 3lgnes Pogatschnig, elngeqa>'ge!U'n abweislichcn Er»
ledigung des hohen k k I n . Oe. ^ippellationsgericktes ddto iä . erhalte« 50. Dezember i8>5
Zahl 0853 in die gerlchtliche, Feilb ttlmng deren der Agnes Pogaiickinq gehörigen, sowohl
zur Probstei^ult iiiadmannsdorf zinsbaren, auf l^oa fi. ^5 kr. 3 . W. gerichiltch abge«
schätzten Hiibql'ünde, als auck der im Sladr ?)iadm,inusdo''ftsch?!i ^elde gelegenen auf72/ss.
D. W. ebenfalls gerichtlich abgeschätzten 3 Accker, und des dabey besiblichen WieZgrundes
ne<leldl»qs gew ll-get worden.

Da nun zu tem gedachten Ende wieder drey Feitbietkmigstagsatznngen, und zwar ^die
erste auf den »4. Februar, dle zweyte anf den 12 Mäi'!,, und die dritte ans den l<5.
Apr ' l d I - und zwar jc>?s Mahl Vormittags um c> Uhr m dem zu H5ecs unter Äonslrip-
tionszakl l4 behenden Hausemit dem Anhange bestimmt sind.daßd:e erwähnten Realitäten, wenn
solche be- der ersten, >ioch zweyen Tagsatzung um den Scbätzlllig5lv!'l'i'!,, oder darüber a>,
Mann gebracht werden könnten, bey der dritten auch unter der schä,Mg hmdangeg?bea
werden würden

So werden hievon die Kauflustigen, damit dieselben an den obfestgesctzten ?ägen im
Vorbemeldten Hause zu erscheinen w,ssen mögen, hiemit verständiget.

Bezirksherrsckaft Radmannsdorf am 8. Iä>^er 13,6.
Anmerkung: Auch bey der obbestimmten erneuerten zweyten FeilbtethunMagsatzung hat sich

kem Kauflustiger e!nge''llnden. ^

Fe.!bie hungs . Edtkt. (3)
V»n dem belegirten Bezirksgerichte dcr Otaasbherrschaft Landstraß wird kiemit tekannt

gemacht, daß über Ansuchen des Hrn. Joseph Globotschnig, Inhabers dcs (^nt Seeliss, wi«
der Hrn . Vinzenz Pototsct'Nlg, ter<eit Sekretär beym Stadtmagisirase zu Zi l ly, weqen ge«
mäß Urtheil vom 27 ^ »1« 0 I . schuldigen .50» st. ?o kr. sannnt ,^proe. Interessen seit
2«. Apri l >8>2 und Nebenverbindlichkeiien , die gerichtliche Feilbietbung folgender dem be,/
klagten Schuldner geborigen Realitäten, als ci) einer zu Terscklouz, Sinter dem Schlosst
Thurnamkais l:ea.e>.den, der Herrschaft 5^,lrnam!>art, als Grundobrigkeit dienstbaren 2s3
Hübe oder sogenannten Freymannschaft, sammt dem dazu gehörigen aus 2 Zimmern, einer
Kammer und 2 Kellern bestehenden hölzernen Wohnhauje, und einem Dreschboden und Stal le,



>>) ?f"?s eben daselbst liegenden/ der näbmsiHen Grundobrigkeit sub Nro. 76 dienstbaren
Bergrecktsweinssartens. c) eines eben daselbst liegenden, der nähmlichen Grundherrschaft sub
Nro l<>4 dienstbaren Verqrecktsweiligartens, nebst dem dazu gekörigen Wald-Gestnpve,
emem Wiesenfiecke, und zwey kleinen Ackerstücken, auf ein Mir l ing Anbau, im Wege der
Exekution a,ewl3!qet worden sey.

Zu diesem Ende werden'drey Versteiqerungstagsatzunqen, und zwar die erste auf den 27.
A p r i l , die zweyte auf den 27. Mcy , und d,e dritte auf den ^7 I,my d. I . jederzeit um
9 Uhr Morgens in dem Orte Terslouz , nackst dem Hcrrschafts'ebaude Thurnamhart mit
dem Veysatze bestimmt, daß, Falls die benannten Real,täl?ü, weder he» der ersten, noch
bey der zweyten Feilbiethungstagsatzung um den gerichtlichen Echätzwerth deren 1250 fi.
oder darüber an Mann gebracht werden könnten, solche Key der dritten auck unter der
Schätzung hindangeqeben werden würden; wozu die Kauflustigen, welche die dießsällige indi<
viduelle Schätzung sammt den Kaufsreso. Versteigerungsbedingnissen täglich in hiesiger Amts-
kanzley einsehen können, eingeladen werden.

Landstrsß am '2 . März »8'6.

Nachricht. (3)
Nebst allen Spccerey - und Eisenwaaren zu den billigsten Preisen, ist

beym Unterzeichneten auch ächter Amerikaner Caroliner Reis von vorzüg-
licher Güte und Schönheit zu haben.

I o h . Paul Suppantschitsch,
bürgl. Handelsmann, in der Spitälgasse.

T h e a t e r - R a c h r i c h t . O)
Donnerstag den 4. Apri l i 8 l 6 wird in dem hiesigen Schauspielhause zum Besten ber

Stadt-Armen aufgeführt:

Das Petschaft.
Ein Schauspiel in 4 Auszügen, von Ziegler.

L o t l o z i e h u n g i n T r i e f t .
Den Zo. März sind tolß^noe mns Zahlen gehoben worden:

HZ 33 57 73 4
Die nächsten Zjehung.n werden «n la u^p 20. «pl l «n Teiest gehalten werde»

Verstorbene in Laibach.
. Den 25. Mä:z ' 8 ' 6 .

Dem Jakob "presckern, Schreiber, s. K. Anton,a, alt Z Jahr, in Gradischa Rro. 3.
Den 26. delto.

Dem Matthäus Kotschevar, Taglöhner, s. zi. Valentin, alt »4 Monath, an der Schustw
Brücke Nro. 22I.



-^ei, 27. betto.
Johann Ostler, Arrestant, alt 44 Ia5r, im Arresthalis Nro. 83.

- ". Hcn 29. detto.
Dem .Anton L a M , Bedienter, s. K. An^ma, alt 2 Jahr, ben S t . Florian 3 .̂'o 67. '^

Enilösunqspreise b?n d̂ m k, k. Gold »und Silber Emlösungs . ?lmt «illbiet.
Gold die M^rk ftin . . . . „ Z^ü si. .,
I n n ° und ausländisches Pru^p - <m5 Pagam?,u - SUber, dann ailsländlsches^ !

Etau^en-Silber im Gekalre vo-i <,> Lolft ' Gran fe.'» uüd darüber , 2^ si. 24 kr. z
Dasselbe lütter dciu Gehalt? oon <? ^otk <> Gr^n sein . . . , . . 23 fi. 20 kr. «

Marktpreise in Laibach den 30. März 1816.

^5 e t r e i d v r e i s » Brod -und Fleischtaxe j

E i n . - F lr den Monat April ^""p l -i
Wieltermetzen 'b " ' ^ 1816 wagen ^

!si Ikr,jf l. lkrA l>- ^ l L-j Q '
Wa'ßcn . . . l 8 l 6 ! 7i54< 7:20 ,N^ndftnIn,el . 1 / ^ 2 ^ ' s 4 ,'
Kukuruz . . . Z ^20 . ' — ^ . ! . » , o.y delw . . . »»! 4 s —. ,
K o r n . . . . 6 >Z« 6s?<>'< 6 , > l 3" , ' ^ W>il l , 'nb>sl ' f t . . l^ ^ ^
G " s t e n . . . 4 ^ 6 . - — —!— , d e l t o S c h o r s c h i z e n t a i g » ' » 4 - ! ^
H i r s . . . . H 2 0 z . ! — ^ — ! — l de l lo ^e l l o . . . 2 Z < 2 i ,

Halden . . . 6 ^ — ' — ^ ^ — , — ^
Ha^er . . . 2^61 5.18^ 2 ! ^ » Pfund Rindfieisch, . —l ^ ^ . j


